
Herbert Trachsler schaut vorwärts. Vor Weihnachten konnte er in der Jowa Volketswil arbeiten 
– ein willkommener Verdienst im Winter, wenn er nicht als Schiffsführer arbeiten kann.   Bild: bz
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Plötzlich in der Öffentlichkeit
Marlis Schlumpf hat einen langen 
Wahlkampf hinter sich. Nun redet 
man im Dorf über sie.   Seite 9
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Wohlstand verpfl ichtet
Hans Thalmann fordert von
der Schweiz mehr Solidariät mit
ärmeren Ländern. Seite 7Das Wetter am Wochenende
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Trotz Steuerschulden 
neuen Mut gefasst 

MAUR Der Maurmer Herbert Trachsler sitzt immer noch 
auf seinen Steuerschulden von rund 90 000 Franken. Ob sich 
für ihn eine Lösung abzeichnet, bleibt unklar. Trotzdem hat 
der Maurmer neuen Lebensmut gefasst. 

Beatrice Zogg

Der Fall des Dürntners Ernst 
Suter hat landesweit Schlagzei-
len gemacht. Medial nicht ganz 
so gross war der Fall des Maur-
mers Herbert Trachsler: Wie der 
Dürntner hat aber auch er jahre-
lang keine Steuererklärung ein-
gereicht und wurde von der Ge-
meinde viel zu hoch eingeschätzt. 
Während sich im Fall Suter ein 

Happy End ergab und er dank 
dem Einsatz von Dürntner Bür-
gern das zu viel bezahlte Geld in 

Höhe von 250 000 Franken von 
der Gemeinde zurückerhielt, ist 
dies bei Trachsler nicht der Fall. 

So wurde an der Maurmer 
Gemeindeversammlung Anfang 
Dezember der Antrag eines 
Bürgers, eine Rückstellung zur 
Tilgung der Steuerschulden ins 
Budget aufzunehmen, abgelehnt. 
Nun kann Trachsler nur noch 
darauf hoffen, dass 2017 doch 
noch eine Lösung mit den Gläu-
bigern Gemeinde, Kanton und 
AHV zustande kommt. 

Trotz der Schuldenlast von 
rund 90 000 Franken hat er aber 
neuen Lebensmut gefasst – nicht 
zuletzt auch durch die Unterstüt-
zung von Familienangehörigen 
und Bekannten.  Seite 4
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Rück- und Ausblick

Das Jahr, die Region, 
die Menschen

Liebe Leserinnen und Leser

Gerne verabschie-
den wir uns mit 
einer speziellen 
Ausgabe von 
«Regio» aus 
dem Jahr 
2016: Für ein-
mal berichten 
wir nicht nur 
von Menschen 
aus der Region, 
wir lassen sie selber  
erzählen. Drei Männer 
und eine Frau lassen für Sie 
ihr Jahr noch einmal Revue 
passieren – und wagen einen 
Blick in die Zukunft.

Unter ihnen zum Beispiel 
Herbert Trachsler, der ehe-
malige Landwirt aus Maur. 
Weil er jahrelang keine 
Steuererklärung ausfüllte, 
sitzt er auf hohen Schulden. 
Oder Marlies Schlumpf, die 
2016 als Sozialdemokratin 
die Wahl in den Mönchaltor-
fer Gemeinderat schaffte.

Wir wünschen Ihnen viel 
Vergnügen und freuen uns, 
Sie auch im neuen Jahr wie-
der als Leserin oder Leser 
begrüssen zu dürfen.

 Ihre «Regio»-Redaktion
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